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EMSokean fur Kundenname.

Wir machen |lhre Ladeinfrastruktur
wirtschaftlich, skalierbar und netzdienlich.
Ohne teuren Netzausbau.

' be.storaged EMS okean


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen




cC
Uber uns.

Weil Klarheit Partner schafft
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Im Uberblick

+200 MWh in Betrieb
® +600 MWh in Umsetzung

be.storaged EMS okean

2017

Gegrundet in Oldenburg

EWE

Eine Tochter der EWE AG

+100

Mitarbeitende
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be.storaged im Überblick: �+100 Mitarbeitende�+200 MWh in Betrieb�+600 MWh in Umsetzung�gegründet 2027, aus Oldenburg (Tochter der EWE AG)�+100 okean in Betrieb





be.storaged GmbH
Produktportfolio

Grol3batteriespeicher - Speicherlosungen EMS
Projekte fur Industrie und Gewerbe Losungen
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be.storaged Produktportfolio�
1. Großbatteriespeicherprojekte
2. Speicherlösungen für Industrie und Gewerbe�3. EMS-Lösungen
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Der Status Quo.

Beginnt mit einem Blick in die Zukunft
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Die Ladeinfrastruktur
wachst schneller als das Netz
Status 2026 Prognose 2036

VAN

/ /\
X
/

Ladepunkte Ladepunkte
\\ Verteilnetz \\ Verteilnetz

be.storaged EMS okean

@ Offentliche Ladeleistung
Physische NetzgréRe



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Ladeinfrastruktur wächst schneller als das Netz�
1. Mehr Ladeleistung im Vergleich zum Netzausbau  Jede neue Ladestation erhöht die Spitzenlast,
2. Netzausbau ist teuer und dauert zu lang: Der Ausbau des Netzanschlusses kostet Zeit und Geld. 
3. „Die Elektrifizierung erhöht sowohl die Energiemenge als auch die Anschlussleistung. 
4. Bereits wenige HPC-Standorte bündeln mehrere Megawatt Anschlussleistung an einem Netzanschlusspunkt und steigern Bedarf an intelligenter Netzsteuerung. Gleichzeitig entfallen bis 2030 rund 61 % der benötigten öffentlichen Ladeleistung auf HPC-Infrastruktur. Dadurch verschiebt sich die Herausforderung zunehmend in die Mittelspannungsebene. (Quelle: Nationale Leitstelle Ladeinfrastruktur / Reiner Lemoine Institut ,„Ladeinfrastruktur nach 2025/2030 – Neuauflage 2024)
5. „Der Engpass der Elektromobilität ist nicht die Anzahl der Ladepunkte, sondern die Bereitstellung hoher Leistungen zur gleichen Zeit am gleichen Ort.�
Details/Quellen zur Grafik: 
Die Daten dahinter: Öffentliche Ladeleistung steigt von 8,75 GW (2026) auf 29,5 GW (2035) — +237 %. Das Verteilnetz wächst bis 2035 nur um rund 14 % Die Herausforderung ist nicht die Energie, sondern die Gleichzeitigkeit der Last. 
Öffentliche Ladeleistung-jetzt und  der bedarf in Zukunft in GW und Netz in Mio km. Beide Einheiten auf 2026=100 normiert. ��Rohdaten:�Öffentliche Ladeleistung / -bedarf:
2026: 8,75 GW (BNetzA, 1. Mai 2026) [data.bunde...agentur.de]
2030: 18,9 GW (Leitstellen-/RLI-Studie, Referenzszenario) [CodeInterpreter | Image]
2035: 29,5 GW (Leitstellen-/RLI-Studie, Referenzszenario) [CodeInterpreter | Image]�
Sie enthalt:�öffentliche AC-Ladepunkte,
öffentliche DC-Ladepunkte,
Schnelllade-Hubs,
Autobahnstandorte,
innerstädtische Ladeinfrastruktur.�
Physische Netzgröße des Verteilnetzes:
2026: 1,7 Mio. km (heutige Größenordnung) [fenes.oth-...ensburg.de]
bis 2045 zusätzlich: 502.300 km Ausbau/Verstärkung laut BNetzA/SMARD [agora-verk...rswende.de] auf das gesamte Verteilnetz. 
Bis 2035 durch lineare Interpolation (1/19*502.300 km) = 237.932 km. (1.700.000+237.932)/1700000 - 1 = 14% 
Für 2030 und 2035 habe ich die Netzlinie transparent linear interpoliert, weil es für die nationale Netzlänge keine offizielle jährliche 2030-/2035-Zielreihe gibt�
Deutschlandkarte:
E-Mobilität und Ladepunkte skalieren exponentiell – Netzausbau bleibt linear und langsam
Ohne intelligentes Lastmanagement drohen lokale Netzengpässe genau dort, wo Ladehotspots entstehen
be.storaged schließt diese Lücke: Speicher- und EMS-Lösungen puffern Lastspitzen, statt auf teuren Netzausbau zu warten
 



Der LOosungsansatz
Virtueller Netzausbau

Ein EMS erhdht die nutzbare Netzkapazitat,
ohne dabei die physische Infrastruktur zu erweitern.
Die Antwort liegt nicht nur im Netzausbau, sondern auch in der effizienten
Nutzung dessen, was bereits vorhanden ist.

be.storaged EMS okean



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was Betreiber heute brauchen -�Vier Anforderungen an den Betrieb von morgen.

1. Mehr Ladepunkte ohne Netzausbau​
Die verfügbare Netzanschlussleistung effizient nutzen, bevorzusätzliche Infrastruktur entsteht.​�
2. Kontrolle über Netzkosten​
Leistungsabhängige Netzentgelte und Lastspitzen aktiv steuern, umdie Wirtschaftlichkeit zu sichern.​�
3. Sichere Integration regulatorischer Anforderungen​
Netzbetreiber, Fernwirktechnik und regulatorische Vorgaben werdenTeil des operativen Betriebs.​�
4. Transparenz über alle Standorte​
Ein zentraler Überblick über Leistung, Auslastung und Betrieb dergesamten Ladeinfrastruktur.​�
Erhöhen Sie die nutzbare Netzkapität und bauen Sie das Netz virtuell aus
okean steuert Ihre Ladeinfrastruktur so, dass Ihr Netzanschluss ausreicht. Heute und wenn Ihr Portfolio weiter wächst �
Lösungsansatz – Virtueller Netzausbau
Ein EMS erhöht die nutzbare Netzkapazität, ohne physische Infrastruktur 
zu erweitern. Die Antwort liegt nicht im Netzausbau, sondern in der effizienten 
Nutzung dessen, was bereits vorhanden ist.
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Die Losung.

Unser Energiemanagementsystem
okean
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Die Lösung: okean - Unser Energiemanagementsystem

1. Dynamisches Lademanagement​�Verfügbare Leistung intelligent und fair auf alle Ladepunkte verteilen.​
2. Netzkostenoptimierung​�Lastspitzen glätten und Netzentgelte reduzieren.​
3. Netzkonformer Betrieb & Netzintegration​�Fernwirksignale und regulatorische Anforderungen automatischumsetzen.​
4. Reduziert Systemkomplexität​�okean übernimmt zentrale Funktionen eines Parkreglers und reduziertden Bedarf an zusätzlicher Hardware und Drittanbietern.​�
Mehr Ladepunkte bei gleichbleibender Netzkapazität
okean steuert Ihre Ladeinfrastruktur so, dass Ihr Netzanschlussausreicht, heute und wenn Ihr Portfolio wächst.​



okean
Drei Bausteine fur eine Losung

okean okean okean
Hardware Software Plattform

Enablement
Setup Service & Support

Cloudaktivierung, Inbetriebnahme und Remote -Storungsbehebung im Second und
Integration in bestehende Systeme Third Level Uber unser Ticketsystem
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Drei Bausteine für eine Lösung

Hardware, Software und Plattform greifen als ein integriertes System ineinander, vor Ort und in der Cloud.​
be.storaged verbindet Software-Engineering mit Energiemarktexpertise, als Teil der EWE AG begleiten wir Sielangfristig.​�
Okean Software: �kontinuierliche Weiterentwicklung auf Basis der regulatorischen Weiterbildung 
Setup & Onboarding​�Wir richten okean für Ihre Standorte ein undbinden Ihre Ladeinfrastruktur an.​
Service & Support​
Fester Ansprechpartner, laufender Betrieb und kontinuierliche Weiterentwicklung.​
Energiemarktexpertise​
Tiefes Wissen aus Energiemärkten und Batteriespeichern, aus der EWE AG.​
Langfristige Partnerschaft​
okean wächst mit Ihrem Portfolio, alles aus einer Hand.​�
ENABLEMENT​
Setup · Service & Support​�Von der Inbetriebnahme bis zum laufenden Betrieb begleiten wir Sie als Partner, ein wesentlicher Teil der Lösung.​



okean
Einfach gut durchdacht

Set Up

Plattform

Software

Hardware

be.storaged EMS okean
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Okean – Einfach gut durchdacht�
Hardware ist beim Kunden vor Ort installiert.
-   Recheneinheit enthält Software
Kunde hat Zugang zum Monitoring und über die Platform
Be.storaged unterstützt mit Ticket-system (second und third level support) und weiterentwicklung der software 





okean Hardware
Lokale Steuerung fur

maximale Betriebssicherheit

Steuerung in Echtzeit

Offline -fahig

Hohe Verfugbarkeit

C2 ' be.storaged EMS okean
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Okean Hardware 

Steuerung in Echtzeit​
okean verarbeitet Messwerte und Steuerbefehle direkt vor Ort und reagiert sekundenschnell auf Veränderungen.​�
Offline-fähig​
okean arbeitet autonom bei Verbindungsunterbrechung. Kein Ausfall der Steuerlogik.​�
Hohe Verfügbarkeit​
Auch bei Verbindungsunterbrechungen zurCloud bleibt die lokale Steuerung aktiv und betriebsfähig.​�
Kritische Entscheidungen werden dort getroffen, wo sie wirken: direkt am Standort.​�
Vorteil lokaler/hybrider Ansatz: Grundsätzlich wird über den lokalen Ansatz sichergestellt, dass auch bei Datenunterbrechungen/Internetausfall anhand der Daten auf der lokalen Steuerbox optimiert wird. Betriebsdaten werden 7 Tage abgespeichert. Prognosedaten (PV-Prognose, Lastprognose,) können lokal über 24 Stunden abgerufen werden. Optimierung findet komplett lokal statt. Beschaffungsoptimierung läuft lokal ab (Daten über APi von Fraunhofer und entsoe)



okean Software & Plattform
Flexibel, robust und netzkonform

Herstellerunabhangig

Offene Protokolle

Fernwirk -Integration
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Okean Software & Plattform 

Herstellerunabhängig​
Kompatibel mit gängigen Ladeinfrastruktur-Herstellern. Sie wählen die Hardware, wir übernehmen die Integration.​�
Offene Protokolle​
Modbus, IEC 60870 und weitere Industriestandards. Anbindung von Messgeräten, Parkreglern und externen Systemen.​�
Unabhängig vom Abrechnungs-Backend: Die Steuerlogik läuft parallel zu bestehenden Backend-Systemen und bleibt unabhängig von deren Reaktionszeiten (weil über modbus und nicht über ocpp)  �
Fernwirk-Integration​�Automatische Reaktion auf Netzbetreiber-Signale, aktive Steuerbarkeit, Einhaltung von Leistungsgrenzen und Netzstützfunktionen. okean übernimmt zentrale Parkreglerfunktionen und reduziert den Bedarf an zusätzlicher Hardware und Drittanbietern.​  Erfüllt VDE-AR-N 4110​�
Mehr Flexibilität, weniger Fehleranfälligkeit und volle Netzkonformität, durch offene Integration statt Insellösungen.​�
Mehrwert für Betreiber�• Erfüllung regulatorischer und netztechnischer Anforderungen �• Unterstützung netzdienlicher Betriebsweisen �• Grundlage für flexible Netzanschlusskonzepte und Redispatch-Anforderungen



okean

Kernfunktionen im Uberblick

be.storaged EMS okean

Dynamisches Lademanagement

Lastspitzenkappung

Energiemonitoring

Eigenverbrauchs optimierung

Beschaffungsoptimierung
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Okean – Kernfunktionen im Überblick 

1. Dynamisches Lademanagement​: Verfügbare Ladeleistung dynamisch auf alle Ladepunkte verteilen, jedes Auto erhält die Leistung, die es braucht.
2. Lastspitzenkappung​: Netzentgelte spürbar reduzieren.​
3. Atypische Netznutzung​: Weitere Einsparpotenziale nach § 19 Abs. 2StromNEV.​
4. Fernwirkintegration: ​Reduziert Systemkomplexität, zentrale Parkreglerfunktionen inklusive.​
5. Monitoring: Transparenz über alle Standorte.​�
Bereit für zukünftige Use Cases​
Kontinuierliche Weiterentwicklung auf Basis von Marktbedingungen und regulatorischen Anforderungen ​��weitere Notizen Gigi: 
Unser EMS ermöglicht unterschiedliche Betriebsstrategien für Netzanschluss, Speicher und Ladeinfrastruktur — je nach Standortziel, Netzsituation und Business Case.
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Ein Beispiel.

Dynamisches Lademanagement

' be.storaged EMS okean



Ladeleistung

Statisches Lademanagement ohne okean
Ineffiziente Ladeleistung 690 kW — 225 kW =

465 kW

Gesamtverlust:

- 225 kW

Netzanschlusskapazitat

Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben
115 KW 115 KW 115 KW 115 KW 115 KW 115 KW
Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert
200 KW 200 KW 200 KW 40 KW 40 KW 40 KW

NA -75 kW Verlust A -75 kW Verlust JINA -75 kW Verlust

be.storaged EMS okean
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Statisches Lademanagement��Netzanschlusspunkt (NAP): 690 kW

An diesem Beispiel können von 690 möglichen kW nur 465 kW vergeben. ��Rechnung: Ladeleistung ohne okean:�690 kW – 465 kW = 225 kW Gesamtverlust  Das bedeutet, dass 225 kW nicht verwendet werden�(-75 kw Verlust) + (-75 kw Verlust) + (-75 kw Verlust)


Ladeleistung

Dynamisches Lademanagement (Fair-Share-Prinzip) mit okean :
Mehr Umsatz aus demselben Netzanschluss

NAP
690 KW

690 KW

Zusatzliche Nutzung:

225 kW

Netzanschlusskapazitat ./

Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben Freigegeben
190 KW 190 KW 190 KW 40 KW 40 KW 40 KW
Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert Angefordert
200 KW 200 KW 200 KW 40 KW 40 KW 40 KW

be.storaged EMS okean 17
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Dynamisches Lademanagement

Standort: Standort (McDonalds) - öffentliche Schnelladepark
- 6 HPC Ladepunkte
- Netzanschluss 690 kW�
Dynamisches Lademanagement​: okean verteilt verfügbare Netzleistung in Echtzeit - intelligent, automatisch, fair.​�
Fair-share-Prinzip: 
​- Realen Leistungsabruf jedes Fahrzeugs erkennen​
- Ungenutzte Leistung sofort umverteilen​
- Sekündliche Regelung für präzise Steuerung
- und reduzierte Lastspitzen​�
✓ Netzgrenze immer eingehalten​
✓ Alle Fahrzeuge laden optimal​
✓ Automatisch in Echtzeit​
✓ Sofortige Ladeleistung beimSTart (Boostfunktion)​�
Rechnung:�
Ohne EMS: statische Verteilung
Netzanschluss: 690 kW�Ladepunkte: 6��Statische Zuteilung: 690 ÷ 6 = 115 kW je Ladepunkt
3 Fahrzeuge benötigen jeweils nur 40 kW:�3 × 40 kW = 120 kW
3 leistungsstärkere Fahrzeuge erhalten jeweils 55 kW:�3 × 115 kW = 345 kW�
Gesamtnutzung:�120 kW + 345 kW = 465 kW�
Ungenutzte Leistung:�690 kW − 465 kW = 105 kW
 
Mit Fair Share: Die drei Fahrzeuge mit geringem Bedarf erhalten zusammen:
3 × 40 kW = 120 kW
Für die drei leistungsstärkeren Fahrzeuge verbleiben:
690 kW − 120 kW = 570 kW�
Diese 570 kW werden auf die drei Fahrzeuge verteilt:
570 kW ÷ 3 = 190 kW je Fahrzeug�
Damit werden insgesamt genutzt:
120 kW durch die drei kleineren Verbraucher
570 kW durch die drei leistungsstärkeren Verbraucher
690 kW Gesamtleistung
 
 
 




Zusatzliche

Dynamisches Lademanagement Ladeleistung
Nutzung der verfugbaren Anschlussleistung durch okean:

225 KW
225 kKW zusatzliche
Anschlussleistung

Einzelstandort Skalierungspotenzial (100 Standorte)

- ~410.000 €/Jahr -3 ~41.000.000 €/Jahr
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Mehr verfügbare Anschlussleistung führt zu höherem Verkauf von Strom für CPO. 
225 kW können bei einem Preis von 0,52 €ct/kWh einen Mehrerlös von 409.968 € erzeugen. An einem Standort. 

Annahmen: 
Bei 225 kW zusätzlich genutzter Anschlussleistung ergeben sich bei einer Vollauslastung von 40% ( 3.504 Stunden)
= 788.400 kWh im Jahr.  

Dies ist ein Mehrerlös von 409.968 € (Bei einem Preis von 0,52 € ct/ kWh) durch den Verkauf von Strom. 
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Ein Beispiel.

Lastspitzenkappung (Peak Shaving)
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Vor dem Beispiel: 

Mehrwert durch Use Case:�- Reduzierung leistungsabhängiger Netzentgelte�- Höhere nutzbare Ladeleistung trotz definierter Netzgrenzen�- Vermeidung unnötiger Leistungsbegrenzungen�- Verbesserung der Wirtschaftlichkeit von HPC-Standorten



Beispiel Lastspitzenkappung (Peak Shaving)
Einzelstandort

~480 kW ~380 kW

Ziel: Lastspitze um rund 100 kW reduzieren

Einsparpotenzial

be.storaged EMS okean
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Daten zum Standort: �- Ein gut frequentierter öffentlicher Schnelladestandort (McDonalds) 
--4 HPC-Ladepunkte 
Wir haben uns ein halbes Jahr die Ladevorgänge angeschaut und gesehen, dass man die Lastspitze von 480 auf 380 reduzieren kann ohne nennenswert Ladevorgänge abzuregeln

Aktuelles Peak shaving bei 480 kW. Wenn man es um 100 kW reduziert, würde man nur einige wenige Ladevorgänge abregeln. (s. Grafik auf Folie davor) 
Leistungspreis: 25 €
Rechnung: ~100 kW × 25 €/KW = ~2.500 € pro Jahr��
�




Beispiel Lastspitzenkappung (Peak Shaving)
Skalierungspotenziale

~2.500 €/Jahr ~250.000 €/Jahr

Vom Einzelstandort zum 100 Standorte -Portfolio

Einsparpotenzial

be.storaged EMS okean Beispielrechnung: 100 x~2.500 € = ~250.000 € 23
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Skalierung macht den Unterschied​�~2.500 € / Jahr → ~250.000 € / Jahr​�
Skalierung: ist der Hebel​elstandort zum 100-Standorte-Portfolio​�Kleine Effekte werden über viele Standorte wirtschaftlich relevant.​

Einzelstandort: ~2.500 €/Jahr
Bewertung: begrenzter Effekt
Hebel: nicht der einzelne Standort
100 Standorte: ~250.000 € / Jahr
Skalierung: ist der Hebel
Betrieb: geringer operativer Aufwand




Beispiel Lastspitzenkappung (Peak Shaving)
Wechsel in das grof3e Preisblatt

25 € kW 150/kW € LP

Mit steigendem Verbrauch oder sinkender Last werden Ladestandorte
wirtschaftlich deutlich attraktiver

Einzelstandort Skalierungspotenzial (100 Standorte)

~2 500 €/Jahr | ~250.000 €/Jahr

—> ~15.000 €/Jahr —> ~1.500.000 €/Jahr
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Ab 2500 VBH > großes Preisblatt > Leistungspreis in unserem Beispiel 150 € 
25 € /kW wird zu 150/kW € LP

VBH = kWh / kW > je höher die kwh oder je niedriger die kw desto höher die VBH


Details
Ab 2.500 VBH: Übergang ins große Preisblatt
LP-Niveau: ca. 150 €
Auslastung: bessere Erlöse pro Standort
Takeaway
Optimierung: steigert direkt die Profitabilität
Beispiel: LP: 150 € 15.000 €/Jahr pro Standort




EMS okean
Wann starten wir Inre Optimierung?

(70" be.storaged EMS okean 28
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Wir machen Ihre Ladeinfrastruktur 
wirtschaftlich, skalierbar und netzdienlich.
Ohne teuren Netzausbau.



C/ ' be.storaged EMS okean

C
Next Steps.

Bereit fur die Zukunft der E -Mobilitat?
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Next Steps
Unser EMSokean und Sie

Kennenlernen Rahmenangebot Hardware
Erstgesprach Preise & Leistungen Anlieferung
Kick-Off Pilot

Pilotprojekt
Vorbesprechung fur ersten
Piloten

Onboarding und Pilot
Abstimmung mit
Projektmanagement

be.storaged EMS okean

Skalierung
Anbindung weitere Standorte,
Schulungen und Ausarbeitung

langfristige Partnerschaft

|

Inbetriebnahme
Installation und
Konfiguration

Offizieller Start

Vertragsunterzeichnung

30



Sind Sie bereit, mehr aus Ihrem Netz zu holen?
Gehen wir es an!

Gianela Villanueva Johanson
Sales Solutions Manager EMS

gianela.villanuevajohanson@be -storaged.com
+49 162 298 14 84

be co
storaged




Boostphase Ladestart
Kurzfristig mehr Leistung

Leistung
in KW

Boostphase
Wenn ein neues Fahrzeug

dazukommt, erhalt es kurzfristig

mehr Leistung.AbschlieBend

wird wieder fair geteilt.

250 KW
200 KW
150 KW
Ladepunkt 1
100 KW Ladepunkt 2
Neues Boost
50 KW Fahrzeug: stabilisiert
Ladestart
erkannt
0 KW
1 15 - 30 Ab 30 Sekunden

be.storaged EMS okean

32


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wenn ein neues Auto zum Laden dazukommt, erhält es kurzfristig mehr Leistung – danach wird wieder fair geteilt.

Ladestart erkannt
Ein neues Fahrzeug meldet Leistung an; die Regelung reserviert kurz Kapazität.
Boost stabilisiert
Das neue Auto wird zügig angehoben; bestehende Ladevorgänge werden temporär reduziert.
Fairshare erreicht
Nach wenigen Minuten pendeln sich alle aktiven Ladepunkte fair ein.

250 kW Gesamtlimit



